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Wort des Pfarrers 

 Liebe Pfarrbewohner! 

Alljährlich feiern wir im Sommer am 15.Au-
gust das Hochfest der Aufnahme Mariens mit 
Leib und Seele in den Himmel. Gott hat „die 
selige Jungfrau Maria, die uns Christus gebo-
ren hat, vor aller Sünde bewahrt und sie mit 
Leib und Seele zur Herrlichkeit des Himmels 
erhoben“. Was die Kirche mit diesen Worten 
im Tagesgebet des Festtages bekennt, ist auf 
der Vorderseite des Seckauer Boten mit einem 
Gemälde aus dem Kapitelsaal der Abtei bild-
lich dargestellt.
Die Tatsache, dass Maria im Himmel in 
wirksamster und umfangreichster Weise für 
uns Menschen auf Erden bittet, ist stets die 

Überzeugung der Kirche gewesen. Durch all die Jahrhunderte hindurch 
bis heute geben besonders die Heiligen bewegende Zeugnisse über das 
Vertrauen auf die Fürsprache Mariens. 
Ein herausragender unter ihnen ist der Heilige Johannes Bosco (Don 
Bosco). Er lebte und wirkte von 1818-1888 in Turin und ist der Gründer 
der salesianischen Ordensfamilie deren Hauptanliegen es ist, sich um Ju-
gendliche und deren Erziehung 
zum Glauben zu sorgen. 
Er hatte unzählige Träume, 
die für ihn und sein Werk von 
großer Bedeutung waren und 
es zum Teil heute noch sind. 
Oft erhielt er im Schlaf Mittei-
lungen Gottes, die prophetisch 
waren und sich durch das 
Eintreffen des Vorhergesagten 
bewahrheiteten. 
Einen seiner bedeutsamsten 
Träume hatte er im Jahr 1863: 
Don Bosco stand auf einer 
Klippe, sah ein weites Meer vor 
sich, auf dem sich unzählige 
Kriegsschiffe zu einer großen 
Schlacht vorbereiteten. Auf ei-
nem großen, herrlichen Schiff, 
das die Kirche symbolisiert, 
stand der Papst. Und als dieses 
Schiff immer mehr von den 
feindlichen Schiffen bedrängt 
wurde, tauchten plötzlich zwei 
Säulen aus dem Meer auf: 
auf der linken, der kleineren, war die Statue der Gottesmutter zu sehen, 
darunter in großer Schrift „AUXILIUM CHRISTIANORUM“ – „HELFERIN DER 
CHRISTEN“ und auf der rechten Säule, der mächtigeren und größeren, 
war eine leuchtende Hostie zu sehen und darunter die Schrift „SALUS 
CREDENTIUM“ - „HEIL DER GLAUBENDEN“! Als das Schiff der Kirche bereits 

unterzugehen droht, geht es plötzlich zwischen diesen zwei Säulen vor 
Anker, während alle anderen feindlichen Schiffe versinken.
Nachdem Don Bosco diesen Traum geschildert hat, sagte er seinem 
spätereren Nachfolger als Generaloberer, Don Michael Rua, in einem 
Gespräch: 
„Der Kirche stehen äußerst schwere Zeiten bevor. Was bis jetzt geschah ist 
fast nichts im Vergleich zu dem, was kommen wird. Die Feinde der Kirche 
werden durch die Schiffe versinnbildlicht, die das Hauptschiff versenken 
wollen. Nur zwei Mittel bleiben, um sich in dieser stürmischen Zeit zu retten: 
die Andacht zur Allerseligsten Jungfrau Maria und der Glaube, die Ehr-
furcht, die Anbetung des Allerheiligsten Altarsakramentes und der häufige 
Empfang der Heiligen Kommunion. Tun wir unser bestes, um diese beiden 
Mittel selbst zu nutzen, aber auch um zu erreichen, dass sie überall von 
allen angewandt werden.“
Angesichts der großen gegenwärtigen Herausforderungen in Kirche 
und Welt hat der Traum des Hl. Don Bosco gerade für unsere Zeit eine 
prophetische Dimension.  Er ermutigt uns zur Erlangung des Friedens 
für unsere Welt verstärkt auf die Kraft des Rosenkranzgebetes und der 
eucharistischen Anbetung zu vertrauen.  So lade ich herzlich dazu ein, 
beim gemeinsamen Rosenkranzgebet an jedem Mittwoch um 19.00 

Uhr, bei der Monatswallfahrt 
an jedem ersten Samstag um 
18.00 Uhr und im persönlichen 
täglichen Rosenkranzgebet zu 
Hause sowie durch die Teilnahme 
bei den Anbetungsstunden in der 
Nacht von jedem ersten Freitag 
des Monats auf den Samstag um 
den Frieden für die Welt und um 
die Einheit in der Kirche zu beten. 
Was der Hl. Don Bosco rück-
blickend auf sein Leben den 
Jugendlichen sagen konnte, soll 
uns ermutigen, dem Rosenkranz-
gebet und der eucharistischen 
Anbetung in unserem Leben 
mehr Raum zu geben: 
„Glaube fest an die Gegenwart 
Jesu im Sakrament! Wenn du 
irgendeine Hilfe brauchst, bitte 
ihn vertrauensvoll darum; du 
wirst sie sicher erhalten.“ 
„Maria hat in meinem Leben 
alles zustande gebracht ... Stelle 
dich mit kindlichem Vertrauen 

unter den Schutz Mariens ! Noch nie hat jemand seine Zuflucht zu ihr 
genommen, ohne erhört worden zu sein.“
Einen erholsamen und gesegneten Sommer wünscht von Herzen 
Euer Pfarrer

Foto: Gerd Neuhold



Ein Danke an die Tischmütter Jasmin Bräuer, Julia Duschek, Manuela Haubmann, Stefanie Kranz, Evelyn Lackner, Karin Pichlmaier und Verena Wachter
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Unsere neuen Minis

Erstkommunion

Ehejubiläumsgottesdienst

 Danke, dass ihr für den Dienst am Altar des 
 Herrn bereit seid! 

1. Reihe v. l. n. r.: 
Leopold Bichler, Jakob Hopf, Elias Bärnthaler, Josua 
Pichlmaier

2. Reihe v. l. n. r.: 
Luisa Preisler, Anna Schmidt, Veronika Hallaczek

Nicht am Foto: Theresa Schönherr.

1. Reihe, v. l. n. r.: 
Adolf und Eugenie Friedl (60 Ehejahre - Diamantene 
Hochzeit), Bartholomäus und Marianne Gruber (50 
Ehejahre - Goldene Hochzeit), Abt Johannes, Helen 
und Günter Wachter - Graden (Goldene Hochzeit), 
Maria und Johann Feldbaumer - Puchschachen 
(Diamantene Hochzeit)
 

2. Reihe, v. l. n. r.: 
Gerlinde und August Ortner, Doris und Michael 
Szedlacek (25 Ehejahre - Silberne Hochzeit), Regina 
und Johannes Kogler (Silberne Hochzeit)

1. Reihe v. l. n. r.:  Liselotte Duschek, Teresa Wachter, Katharina Kokalj, Valentin Pichlmaier, Johanna Stocker, Franziska Stocker, Clemens Pittini, Vincent Steffl, 
Simon Kranz, Johannes Lackner, Lena Bräuer, Luis Hasler, Lena Quinz 

2. Reihe v. l. n. r.: Karoline Obereder, Religionslehrerin Edith Dolgan, Abt Johannes Fragner, Direktorin Dagmar Freitag-Bendl, Elisabeth Spleit

Foto: Br. Benedikt

Foto: Manuela Haubmann

Foto: EB     



„In der Firmvorbereitung haben wir von unseren Beglei-
tern viel über Jesus, den Glauben und vor allem über den 
Hl. Geist und die Firmung gelernt. Am Hüttentag haben 

wir über die Gaben und Früchte des Heiligen Geistes 
gesprochen und durch lustige Aktivitäten wurde unsere 

Gemeinschaft gestärkt. Uns hat die Firmvorbereitung sehr 
gut gefallen, da unsere Firmbegleiter sich sehr um uns 

Firmlinge bemüht haben.

Am Tag der Firmung waren wir sehr aufgeregt, doch es 
war eigentlich nicht nötig, da alles gut verlaufen ist. Es 

war ein sehr schönes Gefühl als wir mit unseren Firmpaten 
hinaufgingen und Abt Johannes uns gefirmt hat. Die Mu-
sik war auch ein sehr wichtiger und schöner Teil der Feier. 
Dir Firmung war ein sehr besonderes Fest für alle. Dafür 

nochmals ein großes Dankeschön an alle Mitwirkenden.“

Magdalena Hallaczeck und Theresa Herk-Pickl

v. l. n. r.: Br. Benedikt Legat, Eva Kleemair, Johannes Kleemair, Markus Hopf, Johannes Herk-Pickl, Sebastian Sattler, Magdalena Hallaczeck, Benedikt Hübler, 
Theresa Herk-Pickl, Julian Leitner, Tobias Nothnagel, Timon Hasler, Niclas Zwettler, Andreas Grünbichler, Lea Laposcha, Martina Knapp, Julia Koller (St. Lorenzen),  
Katja Jud, Hannah Lechner (Gleisdorf), Lukas und Barbara Grössing 
Elia Tommasi und Sophia Feldbaumer wurden im Rahmen der Firmung des Abteigymnasiums gefirmt.

Herzliches Vergelt’s Gott den Firmbegleitern Br. Benedikt Legat, Eva Kleemair, Johannes Herk-Pickl, Lukas Grössing und Barbara Grössing!

Firmung – Komm Heiliger Geist!

Foto: EB     

Foto: Manuela Haubmann

Das pfingstliche Symbol der Taube, die den Heiligen Geist darstellt, 
wurde in großer Zahl von Schülern des Abteigymnasiums gestaltet 
und schmückte in eindrucksvoller Weise unsere Basilika.
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bewegende Erfahrungen von Pfarrer Fimm hören, der 
den Heiligen Geist leibhaft in seinem Dienst als Prie-
ster erfahren hat.
Durch die familiäre Atmosphäre des kleineren Treffens 
war es möglich, in echten Austausch mit anderen Ju-
gendlichen aus unserer Region Steiermark zu treten 
- und geteilte Freude über das Wirken des Hl. Geistes 
stärkt und verbindet - auch über das Fest der Jugend 
2022 hinaus!
Für alle, die auf der Suche sind, Gott ein klein biss-
chen mehr kennenzulernen, kann ich dieses Treffen 
nur empfehlen- Pfingsten 2023, wir können es kaum 
erwarten! :)

Clemens Höbenreich

Die Sonntagsmesse feierte mit uns Bischof Wilhelm 
Krautwaschl, der ermutigende Worte an uns Jugend-
liche richtete.
Gestärkt vom guten Essen, dass ein Team von Freiwil-
ligen vor Ort kochte, schlossen wir uns über Stream 
mit den anderen 31 Orten zusammen - um in einem 
bewussten Schritt alles in unserem Leben in die Hän-
de Jesu zu legen - was dann folgte war ein Jubilus der 
Freude - echter Freude, der die barocke Pfarrkirche des 
Stiftes erfüllte.
Von dieser Freude angesteckt machten wir uns auf zu 
einer nahegelegenen Kapelle um für unsere Regionen 
und Gemeinschaften zu beten.
Montagvormittag durften wir vor der Messe noch 

Am Samstagmorgen machte sich eine kleine Gruppe 
von Jugendlichen aus unserer Pfarre auf, das Fest der 
Jugend im Stift Rein mitzufeiern - eine Premiere, war 
man doch die Großveranstaltungen im Salzburger 
Dom gewohnt.

Getragen von starkem Lobpreis wurde mein Herz 
bewegt, der Stress und die Sorgen um das Morgen 
konnte ich für einen kurzen Augenblick ablegen - weil 
es Jesus war, der mich in seine Gegenwart einhüllte. 
Nach einem starken Zeugnis am Samstagnachmittag 
feierten wir den Abend der Barmherzigkeit, ein Abend 
voll Gebet vor dem Allerheiligsten, Beichte und die 
Möglichkeit, für sich beten zu lassen.
Diese Erfahrung war so unbeschreiblich schön-tief im 
Herzen die Gewissheit zu haben, dass Gott mich sieht, 
nicht vergisst, auch wenn ich nicht immer ein Gefühl 
seiner Nähe habe!

Pfingstfest in Stift Rein

Fotos: Marcus Buchberger

Zwergerltreffen

Liebe Familien mit Kindern!
Wir möchten euch herzlich zum Zwergerltreffen im Herbst einladen:

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, mit Beginn um 9 Uhr, 
im Pfarrheim der Abtei Seckau

Die Eltern-Kind-Gruppe soll dazu dienen, dass 
Kleinkinder (0 Jahre- Kindergarteneintritt) schon früh 
in Kontakt mit anderen Kindern treten und Spaß beim 
Singen, Spielen, Geschichten hören etc. erleben. Für 
Eltern oder Großeltern ergibt sich die Möglichkeit zum 
Kennenlernen neuer Bekanntschaften im Wohnort 
und zum Austausch über den Erziehungsalltag. 
Nach dem gemeinsamen Sitzkreis, bei dem zu den 
Jahreszeiten passende Themen aufgegriffen werden, 
können sich die Kinder bei einer kleinen Jause stär-
ken, gemeinsam spielen und basteln.
Das erste Zwergerltreff im neuen Schuljahr findet am 
4. Oktober 2022 statt!
Ihr seid herzlich eingeladen zu kommen - ich freue 
mich auf euch!
Karin Pichlmaier

(Bei Fragen und Interesse gerne anrufen: 
0660/3500809)



6

PFARRKALENDER   Juli   2022

Samstag, 2. 7.: Fest Mariä Heimsuchung 
 9.00 Uhr: Heilige Messe, anschl. Beichtgelegenheit  
 Monatswallfahrt zu Unserer Lieben Hausfrau von Seckau  
 17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
 18.00 Uhr: Rosenkranzprozession 
 19.00 Uhr: Wallfahrermesse mit Br. Matthias Reich OFM Cap, Wr. Neustadt 

Sonntag, 3. 7.: 14. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 Uhr: Pfarrmesse mit dem CorOsAnima aus Salzburg 
 8.30 und 10.00 Uhr: Heilige Messen in der Hochalmkirche 
 (Prozession ab Schwaigerkreuz um 5.00 Uhr) 
 15.00 Uhr: geistliches Konzert mit dem CorOsAnima in der Basilika 
 19.00 Uhr: Abendmesse

Freitag, 8. 7.: Konventamt um 7.00 Uhr

Sonntag, 10. 7.: 15. Sonntag im Jahreskreis – Benediktsonntag 
 9.00 Uhr: Pfarrmesse mit dem Chor der Pfarre Frohnleiten 

Montag, 11. 7.: Fest des Heiligen Benedikt von Nursia 
 9.00 Uhr: Konventamt

Sonntag, 24. 7.: 17. Sonntag im Jahreskreis – Christophorus-Sonntag 
 9.00 Uhr: Pfarrmesse als Jugendmesse 
 anschl. Fahrzeugsegnung am Abtei-Parkplatz hinter dem Turnsaal

Dienstag, 26. 7.: Hl. Joachim und Anna 
 9.30 Uhr: Heilige Messe in der Hochalmkirche

PFARRKALENDER August 2022

Freitag, 5. 8.: „Maria Schnee“ – Patrozinium der Hochalmkirche 
 9.30 Uhr: Heilige Messe in der Hochalmkirche

Samstag, 6. 8.: Fest Verklärung des Herrn 
 9.00 Uhr: Heilige Messe, anschl. Beichtgelegenheit  
 Monatswallfahrt zu Unserer Lieben Hausfrau von Seckau  
 17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
 18.00 Uhr: Rosenkranzprozession 
 19.00 Uhr: Wallfahrermesse mit Propst Bernhard Mayrhofer CSRA, Vorau 

Sonntag, 7. 8.: 19. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 Uhr: Pfarrmesse  
 8.30 und 10.00 Uhr: Heilige Messen in der Hochalmkirche 
 19.00 Uhr: Abendmesse

Heilige Messen  
Hochalmkirche „Maria Schnee“

Sonntag, 3. 7.
8.30 und 10.00 Uhr Hl. Messe 

5.00 Uhr Prozession 
Dienstag, 26. Juli: 

Hl. Joachim und Anna
9.30 Uhr: Heilige Messe 

Freitag, 5. August: 
„Maria Schnee“ – Patrozinium 

9.30 Uhr: Hl. Messe 
Sonntag, 7. August:

2. Hochalmtag
8.30 und 10.00 Uhr: 

Hl. Messe

Foto: Neuhold

!
Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Gottesdiensten:

Montag bis Samstag, 9.00 Uhr: Konventamt
Dienstag, 19.00 Uhr: Abendmesse
Mittwoch, 19.00 Uhr: Rosenkranz, anschl. Anbetung und eucharistischer Segen
Freitag, 19.00 Uhr: Abendmesse, anschl. Beichtgelegenheit
Freitag, 20.00 Uhr bis Samstag, 7.00 Uhr: Stille Anbetung
Sonntag, 9.00 Uhr: Pfarrmesse, 19.00 Uhr: Abendmesse

Bitte beachten Sie: Diese Termine werden im Pfarrkalender nicht extra angeführt, 
nur wenn sie entfallen oder es eine Ergänzung dazu gibt!

Herzliche Einladung 
zur Frauenpilgerwanderung am Benediktweg
„Benediktinische Weisheit“
Von der Klementikapelle am Ingeringsee 
zum Kloster Seckau

 
Samstag, 17. September 2022

Treffpunkt und Aussendung: 
7.30 Uhr Klosterhof Seckau

Anmeldung und Infos bei 
Angela Pichler: Tel 0676 87493231

 Pfarrwallfahrt nach Medjugorje 
 mit Pfarrer Abt Johannes 

26.-31. Oktober 2022

Anmeldung 
bis spätestens 13. August 

in der Pfarrkanzlei oder bei Abt Johannes

Als Antwort auf die Krise der gegenwärtigen Zeit 
ruft Gott die Menschheit durch Maria in Medju-
gorje seit mehr als 40 Jahren zum Frieden und 

zur Versöhnung auf. Die Gottesmutter 
lädt uns in ihren Botschaften zum 

Gebet mit dem Herzen ein, damit 
wir Träger des Friedens in unserer 
Welt sein können.Zahlreiche Pilger 

haben Medjugorje als eine 
Oase des Friedens erlebt 
und sind dabei im Glauben 

an Gott gestärkt worden.
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Montag, 15. 8.: HOCHFEST MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL – Pfarrpatrozinium 
 9.00 Uhr: Pontifikalamt, anschließend Pfarrcafé  
 Sammlung für den Blumenschmuck in der Kirche 
 11.00 Uhr: Heilige Messe Seelsorgeraum Knittelfeld 
 19.00 Uhr: Abendmesse

Sonntag, 21. 8.: 21. Sonntag im Jahreskreis  
 9.00 Uhr: Pfarrmesse als Jugendmesse

Sonntag, 28. 8.: 22. Sonntag im Jahreskreis - Caritas-August-Sammlung

PFARRKALENDER September 2022

Samstag, 3. 9., 9.00 Uhr: Heilige Messe, anschl. Beichtgelegenheit  
 Monatswallfahrt zu Unserer Lieben Hausfrau von Seckau   
 17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
 18.00 Uhr: Rosenkranzprozession 
 19.00 Uhr: Wallfahrermesse mit P. Markus Schmidt SJ, Innsbruck 

Donnerstag, 8. 9.: Fest Maria Geburt 
 19.00 Uhr: Abendmesse

Sonntag, 11. 9.: 24. Sonntag im Jahreskreis  
 9.00 Uhr: Pfarrmesse als Familienmesse mit Segen für die Kinder für das neue Schuljahr 

Freitag, 16. 9.: Kirchweih 
 9.00 Uhr: Pontifikalamt

Sonntag, 19. 9.: KIRCHWEIHFEST  
 9.00 Uhr: Pfarrmesse als Jugendmesse, anschl. Pfarrcafé

Sonntag, 25. 9.: ERNTEDANKFEST  
 8.30 Uhr: Aufstellung beim Färberkreuz 
 8.45 Uhr: Festzug in den Klosterhof, Pfarrmesse  

PFARRKALENDER –  Oktober  2022

Samstag, 1. 10., 9.00 Uhr: Heilige Messe, anschl. Beichtgelegenheit  
 Monatswallfahrt zu Unserer Lieben Hausfrau von Seckau  
 17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
 18.00 Uhr: Rosenkranzprozession 
 19.00 Uhr: Wallfahrermesse 

Sonntag, 2. 10.: 27. Sonntag im Jahreskreis  
 9.00 Uhr: Pfarrmesse  
 9.00 Uhr: Heilige Messe in der Schachenkirche  
 (wenn nach den geltenden Bestimmungen möglich)

Kanzleistunden 
Wir sind für Sie da:
Montag:  15.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch:  10.00 – 11.00 Uhr
Freitag:     9.00 – 11.00 Uhr
email: seckau@graz-seckau.at
Tel. und Fax: 03514 / 52 34 -110
Tel.: Pfarrer Abt Johannes Fragner
03514/5234-305 

 
Gottesdienstordnung  
Sonn- und Feiertage:
9.00 Uhr Pfarrmesse (Basilika)
19.00 Uhr Abendmesse (Basilika)
Wochentage:
Dienstag und Freitag
19.00 Uhr Hl. Messe (Basilika)
Mo-Sa: 9.00 Uhr (Konventamt)
Samstag 
1. Samstag im Monat (kein Konventamt)
19.00 Uhr Wallfahrermesse

 
Rosenkranz 
in der Gnadenkapelle
Sonn- und Feiertag:
8.20 Uhr und 18.25 Uhr 
Dienstag und Freitag: 18.25 Uhr 
Samstag: 8.15 Uhr in der Gnadenkapelle
1. Samstag im Monat 
18.00 Uhr Rosenkranzprozession 
 

Eucharistische Anbetung:
in der Gnadenkapelle
jeden Mittwoch von
19.45 bis 20.00 Uhr
jeden Freitag nach der Abendmesse
bis Samstag 7.00 Uhr

 
Chorgebet der Mönche: 
5.30 Uhr Vigil und Laudes
12.00 Uhr Sext
18.00 Uhr Vesper
20.00 Uhr Komplet

 
Beichtgelegenheit: 
Sonn- und Feiertage:
15 min vor der Pfarrmesse
jeden Freitag 
von 20.00 Uhr bis 20.30 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 
ab 18.00 Uhr
… und nach Vereinbarung 
mit einem Priester

Redaktionsschluss 
für das das nächste Pfarrblatt:

10. September 2022



Kommt, und betet an – Gott begegnen in der eucharistischen Anbetung

„Es tut uns gut, vor der Eucharistie in Anbetung zu 
verharren ... Widmen wir der Anbetung Zeit. Es ist eine 
Art des Gebetes, die allzu sehr vergessen wird.“ Mit 
diesen Worten hat Papst Franziskus im vergangenen 
September beim 52. Eucharistischen Weltkongress in 
Budapest alle katholischen Christen eingeladen, den 
Wert der eucharistischen Anbetung neu zu entdecken. 

 Herzliche Einladung zur wöchentlichen Nachtanbetung! 

Schon seit vielen Jahren dürfen wir in unserer Pfarre eine monatliche Anbetungsnacht 
halten, seit Beginn der Corona-Pandemie sogar jede Woche - ein herz-
licher Dank an dieser Stelle für die Organisation und das Tragen 
an Pfarrer Walter und Fam. Quinz!
2022 - neue Struktur
Ob wöchentlich, 14-tägig oder monatlich, jeder 
ist herzlich eingeladen, sich seinen Fixtermin 
beim Herrn zu sichern! Unser Ziel ist es, jede 
Stunde mit mindestens zwei fixen Anbetern 
zu besetzen - welche sich untereinander 
absprechen können, sollte jemand verhin-
dert sein!

Bitte höre heute genau in dein Herz und 
überlege, welche Stunde du dem Herrn 
schenken könntest - melde dich gerne bei 
Lukas Grössing: 0664/75035756
Ob Kurzbesuch oder Fixtermin - 
Er freut sich auf dich!

 Einladung zur wöchentlichen 
 Nachtanbetung 

Wo? Gnadenkapelle
Wann? Jeden Freitag ab 20:00 Uhr 
bis Samstag 7:00 Uhr früh
Was? Stille Anbetung
Wer? Er und du!
Warum? Weil er es wert ist geliebt zu 
werden!
Gebetsanliegen? 
Um neue Berufungen zum Priestertum 
und Ordensleben für die ganze Kirche 
und auch für Seckau, und natürlich 
alles, was dir am Herzen liegt!

einige Minuten im stillen Gebet vor dem Tabernakel 
in der Gnadenkapelle, empfangen wir den eucharisti-
schen Segen nach dem Rosenkranzgebet für den Frie-
den an jedem Mittwoch um 19.00 Uhr, oder beteiligen 
wir uns an der wöchentlichen Nachtanbetung zu der 
unser PGR-Vorsitzender Lukas Grössing einlädt:

“Willst Du wissen wie sehr Gott die Welt geliebt hat?
Schau auf das Kreuz.

Willst Du wissen, wie sehr er Dich heute liebt?
Schau auf die Eucharistie.”

(Mutter Teresa v. Kalkutta)

Durch diese Form des Gebetes will Gott seine Kirche 
von innen her erneuern, indem immer mehr Men-
schen im stillen Verweilen vor dem ausgesetzten Al-
lerheiligsten die Erfahrung der Liebe Gottes geschenkt 
bekommen und dieses Gebet als Quelle des wahren 
Friedens im Herzen entdecken. Nehmen wir uns diese 
Einladung zu Herzen und verweilen wir tagsüber für 


